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BESCHLUSS NR.  214 /  V4.04.71  

 
Postulat 642/2026 (statt Motion, Umwandlung) 
«Entkoppelung des Abteilungsvorstehers Bau im Stadtrat und der Rolle des 
Verwaltungsratspräsidenten der Energie Uster AG» 
Claudia Frei (Grünliberale), Ursula Räuftlin (Grünliberale) und Marco Kranner 
(Grünliberale) 
Bericht und Antrag 

 

Ausgangslage 

Am 19. Januar 2026 reichten die Ratsmitglieder Claudia Frei, Ursula Räuftlin und Marco Kranner 
beim Präsidenten des Gemeinderates die Motion 642/2026 betreffend «Entkoppelung des 
Abteilungsvorstehers Bau im Stadtrat und der Rolle des Verwaltungsratspräsidenten der Energie 
Uster AG» ein.  

Mit Beschluss vom 10. März 2026 erklärte sich der Stadtrat bereit, den Vorstoss als Postulat 
entgegenzunehmen und beantragte dem Gemeinderat die Überweisung. Die Motionärin erklärte 
sich mit der Umwandlung der Motion in ein Postulat einverstanden. Anlässlich seiner Sitzung vom 
13. April 2026 überwies der Gemeinderat das Postulat dem Stadtrat.   
 

Dem Stadtrat liegen Bericht und Antrag der Abteilung Gesamtverwaltung vor. 
 

Der Stadtrat beschliesst: 

1. Bericht und Antrag zum Postulat Nr. 642/2026 werden genehmigt.  

2. Mitteilung als Protokollauszug an 

− Gemeinderat (durch Übermittlung von Bericht und Antrag) 
− Stadtpräsidentin, Barbara Thalmann 
− Abteilungsvorsteher Bau, Richard Sägesser 
− Abteilungsleiter Bau, Hans-Ueli Hohl  
− Abteilung Bau 

 

 

öffentlich 
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